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AMTSBLATT DER GEMEINDE

ST. MÄRGEN

Infos: hilfe-fuer-katrin@gmx.de oder Freiburger Stammzelldatei, 
Tel.: 0 761 / 2 70 7 46 40 • stammzelldatei@uniklinik-freiburg.de

Werden Sie Lebensretter für Katrin!
Katrin ist eine junge Mutter von 2 kleinen Kindern, 2 und 4 Jahre alt, aus St. Märgen. Sie hat hat eine 
lebensbedrohliche Leukämie, die nur durch eine Stammzellspende erfolgreich behandelt werden kann.

Werden Sie Lebensretter für Katrin oder andere Patienten, die nur durch eine Stammzellspende 
gesund werden können. Eine kleine Menge Blut und das Einverständnis zur Aufnahme in die Freiburger 
Stammzelldatei kann Menschen mit Leukämie oder anderen bösartigen Erkrankungen helfen.

Kommen Sie vorbei:
Sa, 5. März 2016, 11–17 Uhr Turnhalle St. Märgen, 
Klausenweg 6, bei der Schule

Grundsätzlich können alle gesunden Personen zwischen 18 und 55 Jahren Stammzellspender werden. 
Zur schnelleren Erfassung Ihrer persönlichen Daten, bringen Sie bitte Ihre Versichertenkarte mit. 
Schirmherr der Aktion „Hilfe für Katrin“ ist St. Märgens Bürgermeister Manfred Kreutz.

Für die Typisierungskosten von 50 Euro pro 
Spender ist die Freiburger Stammzelldatei auf 
Geldspenden angewiesen.

Gemeinde St. Märgen, 
Sparkasse Hochschwarzwald 
IBAN: DE93 6805 1004 0005 0001 61 
Verwendungszweck: Hilfe für Katrin 
Sie erhalten eine Spendenbescheinigung.

Eine gemeinsame Aktion der Aktionsgruppe 
„Hilfe für Katrin“ und der Freiburger Stammzelldatei

Fundbüro 

1 Strickmütze lila-rosa geringelt, gefunden 
am 21.02.2016 im Pfi sterwald 
 
 

Sperrmüllbörse 

Zu Verschenken: Wohnzimmer 
Eckschrankwand, Eiche Hell, 
ca.220x1,75/ Tiefe 45/ Höhe 2,12. 
Tel. 07669/939662 
 

Aufruf zur Kuchenspende 
bei der Typisierungsaktion 
am 05.03.2016 

Wer Gutes tut, dem soll Gutes getan wer-
den... 
  
Darum wollen wir jeden Teilnehmer der 
Typisierungsaktion für Katrin mit Kaff ee 
und Kuchen verpfl egen. Da der Aufruf er-
freulicherweise schon sehr viel Zuspruch 
gefunden hat, bitten wir die Bevölke-
rung um Kuchenspenden. Diese können 
am 05.03. ab 10 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule abgegeben werden. 
Vielen Dank im Voraus, 
der Reit- und Fahrverein St. Märgen 

Unsere Jubilare im März 
2016 

17.03.2016 Klara Schwär
Schweighöfe 14 79274 St. Märgen
80 Jahre 
  
Die Gemeinde gratuliert herzlich und 
wünscht alles Gute. 

Öff entliche Sitzung des Gemeinderats von St. Märgen 

Am Dienstag, dem 01.03.2016, fi ndet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öff entliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der hiermit eingeladen wird. 

Tagesordnung: 

3.1 Betreuungsangebot im Kindergarten St. Michael, Erweiterung der 
 Betreuungszeiten für Kleinkinder 
3.2 Baugebiet Erweiterung Hirschenhof, Festsetzung des Verkaufspreises für 
 Bauplätze 
3.3 Beteiligungsbericht der Gemeinde 
3.4 Bauanträge 
3.5 Bekanntgaben 
3.6 Frageviertelstunde 

Sollten Sie an diesem Tag (5.3) keine Zeit haben, können sie 
natürlich zu einem anderen Zeitpunkt, ggfl ls. nach Rücksprache 

mit Ihrer Hausarztpraxis, dort zur Blutabnahme gehen  

Die Gemeinde St. Märgen gratuliert!

Fabian Rießle Doppelsieger 
in Lahti

Er gewann beim Weltcup im fi nnischen 
Lathi zwei Wettbewerbe. Nach dem 
Teamsprint am Samstag mit Johannes 
Rydzek siegte er am Sonntag auch im 
Einzelwettbewerb. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  
ENBW 0800/3629477
Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal
 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen
Pfarrbüro 9103-0  
Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst

(Pfl egedienst des DRK):   07660/920353 

oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 

Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 

Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 

Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 07661/3910 

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen

  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/

Hochschwarzwald 07651/972051  

Landwirtschaftlischer

Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST
jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 24.02.2016 

Holzmarkt-Apotheke Freiburg

Kaiser-Joseph-Str. 255, Tel. 0761 - 3 13 21

Scheff el-Apotheke Löffi  ngen

Untere Hauptstr. 8, Tel. 07654 - 9 10 60

Donnerstag, 25.02.2016 

Park-Apotheke Lenzkirch

Kirchplatz 7, Tel. 07653 - 2 90

Zasius-Apotheke Freiburg

Günterstalstr. 39, Tel. 0761 - 7 32 80

Freitag, 26.02.2016 

Jahn-Apotheke Freiburg

Schwarzwaldstr. 146, Tel. 0761 - 70 39 20

Titisee-Apotheke Titisee

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02

Samstag, 27.02.2016 

Littenweiler-Apotheke Freiburg

Römerstr. 1, Tel. 0761 - 69 67 50 51

Sonntag, 28.02.2016 

Dreikönig-Apotheke Freiburg

Dreikönigstr. 9, Tel. 0761 - 7 57 55

Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten

Freiburger Str. 4, Tel. 07652 - 9 11 40

Montag, 29.02.2016 

Apotheke-im-Zo Freiburg

Schwarzwaldstr. 78, Tel. 0761 - 8 88 79 79

Stadt-Apotheke Neustadt

Hauptstr. 6, Tel.: 07651 - 93 38 80

Dienstag, 01.03.2016 

St. Blasius-Apotheke Buchenbach

Lärchenstr. 2, Tel. 07661 - 72 30

Mittwoch, 02.03.2016 

Bären-Apotheke Stegen

Hirschenweg 6, Tel. 07661 - 93 17 77

Münster-Apotheke Neustadt

Scheuerlenstr. 20, Tel. 07651 - 92 26 60 

WICHTIGE RUFNUMMERN • EINRICHTUNGEN UND ADRESSEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag Stockach
Druck: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
Telefax 07771 9317-40, e-mail: info@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
  
Michael Faller Rechnungsamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Bettina Saier Vorzimmer Bürgermeister
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Inklusionsvermittler
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 16.00 - 17.00 Uhr
Telefon (0 76 69) 9118-23

Tourist-Information
Montag -Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(Tel. 07652/1206-0)

www.st-maergen.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde St. Märgen, Wahlkreis Nr. 46 
Freiburg I

Wahlbekanntmachung 

1. Am 13. März 2016 fi ndet die Wahl zum 16. 
Landtag von Baden-Württemberg statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.    
In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2016 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der/
die Wahlberechtigte wählen kann. 
Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 
17.30 Uhr im Besprechungszimmer des Rat-
hauses, Rathausplatz 6, 79274 St. Märgen. 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein 
hat (siehe Nr. 4). 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen und die Wahl-
benachrichtigung abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehän-
digt. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stim-
me. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der 
Weise ab, dass er/sie auf dem Stimmzettel 
in einen der hinter den Wahlvorschlägen 
befi ndlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder 
durch eine andere Art der Kennzeichnung 
des Stimmzettels eindeutig zu erkennen 
gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich 
entscheiden will. 
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass 
die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der 
Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbe-
halt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers/der Wählerin hinweisen-
den Zusatz enthält. 
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich 
im Stimmzettelumschlag eine derartige Äu-
ßerung befi ndet sowie bei jeder sonstigen 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der 
Wählerin in einer Wahlzelle des Wahlraums 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. 
4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahl-
schein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich 
vom Bürgermeisteramt einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-

lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaff en und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
blauen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 
5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr 
Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung ge-
hindert ist, seine Stimme allein abzugeben, 
kann sich der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpfl ichtet, die sie bei 

der Hilfestellung von der Wahl eines/einer 
anderen erlangt hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrich-
tiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geld-
strafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs). 
6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss 
an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öff entlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
  
St. Märgen, den 24.02.2016 
gez. Manfred Kreutz, Bürgermeister 

Öff entliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Erweiterung Hir-
schenhof“ 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde St. Märgen hat am 16.02.2016 in öff entlicher Sitzung den 
Bebauungsplan „Erweiterung Hirschenhof“ nach § 10 BauGB i.V.m. § 4 GemO und die zusam-
men mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als jeweils selbststän-
dige Satzungen beschlossen. 
  
Das Plangebiet wird im Norden und Osten begrenzt durch landwirtschaftliche Flächen, im 
Süden durch die Landesstraße 128 und Wohnbebauung sowie im Westen durch die Wohn-
bebauung „Hirschenhof“ und den Landfeldweg. 
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung vom 16.02.2016. Der Plan-
bereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt: 

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Erweiterung Hirschenhof“ tre-
ten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
  
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können einschließlich ihrer Begrün-
dung (mit Umweltbericht) und des schalltechnischen Gutachtens sowie der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB beim Bürgermeisteramt St. Märgen, Rathausplatz 
6, 79274 St. Märgen, Zimmer 304 während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungspan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspfl ichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hinge-
wiesen. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans oder aber nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Ab-
wägungsvorgangs nur beachtlich werden, 
wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist 
darzulegen. 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung (GemO) 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 
  
St. Märgen, den 24. Februar 2016 
  
gez. Manfred Kreutz, Bürgermeister 

 

AUS DEM 
GEMEINDERAT

Baugebiet Erweiterung Hirschenhof, Ge-
nehmigung Verträge Ausgleichsfl ächen 
Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungs-
plans Erweiterung Hirschenhof und der 
damit verbundenen Eingriff e in Natur und 
Landschaft ist der Vollzug von naturschutz-
rechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men erforderlich. 
Folgende Maßnahmen sind vorgesehen:
• Begrünung am Sägenbach auf insgesamt 

ca. 480 m²
• Entwicklung einer Magerwiese auf insge-

samt ca. 7.065 m²

Diese Maßnahmen sind durch öff ent-
lich-rechtlichen Vertrag mit der Naturschutz-
behörde und ggfl s. dem Grundstückseigen-
tümer zu sichern. 
Die Maßnahmen betreff en die Flst. Nr. 94/3, 
123/32, 127/1, 124, 126, 127 sowie 129. 
Bei den Eigentümern handelt es sich teil-
weise um die Gemeinde selbst, teilweise um 
Private. 
Bürgermeister Kreutz zeigt die Ausgleichs-
fl ächen per Beamer und erläutert die Maß-
nahmen. Er bedankt sich bei den Grund-
stückseigentümern für die Bereitschaft die 
Flächen zur Verfügung zu stellen. 
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der 
öff entlich-rechtlichen Verträge einstimmig 
zu. 
  
Bebauungsplan „Erweiterung Hirschen-
hof“ 
a) Beschluss über eingegangenen Beden-
ken und Anregungen, Abwägung 
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung 
vom 21.07.2015 die Off enlage des Bebau-
ungsplan Erweiterung Hirschenhof gem. § 
4 Abs. 2 BauGB beschlossen. Die Off enlage 
des Bebauungsplans sowie die Anhörung 
der Behörden und Träger öff entlicher Be-
lange ist in der Zeit von 13.08. – 15.09.2015 
erfolgt. 
Frau Brocke vom Büro fsp gibt einen Über-
blick über das bisherige Verfahren und geht 
anschließend auf die wesentlichen Stellung-
nahmen aus der Off enlage ein. Es sind dies 
insbesondere die Stellungnahmen der ver-
schiedenen Fachbereiche vom Landratsamt 
sowie der Abteilungen des Regierungspräsi-
diums. 
Verschiedene Einzelfragen werden durch 
durch Frau Brocke beantwortet. 
Es ergeht der Hinweis, dass die Stellungnah-
men aus der Off enlage mit den Stellung-
nahmen aus der frühzeitigen Beteiligung in 
Gesamtheit abgewogen werden. 
Der Gemeinderat beschließt die eingegange-
nen Bedenken und Anregung (Abwägung) 
gem. vorliegender Tabelle einstimmig. 
  
b) Satzungsbeschluss 
Bürgermeister Kreutz trägt die Satzung im 
Wortlaut vor. Da keine weiteren Fragen 
mehr bestehen wird die Abstimmungsfra-
ge gestellt, wer dem Beschluss der Satzung 
mit den Festsetzungen des Bebauungsplans 
und der örtlichen Bauvorschriften zustimmt. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig.   

Baugebiet Erweiterung Hirschenhof 
a) Anordnung des gesetzlichen Umle-
gungsverfahrens „Hirschenhof“ gemäß 
§ 46 Abs. 1 BauGB. 
Nachdem der Großteil der Flächen im Bau-
gebiet vom Erschließungsträger angekauft 
wurde, sollen die sich noch in privatem Be-
sitz befi ndlichen Flächen im Neubaugebiet 
„Erweiterung Hirschenhof“ der Umlegung 
nach §§ 45 ff . BauGB unterzogen werden. 
Eine Umlegung ist ein gesetzlich geregeltes 
förmliches Grundstücksfl ächentauschver-
fahren. Bei einer Umlegung sollen Grund-
stücke geschaff en werden, die nach Lage, 

Form und Größe für eine bauliche oder 
sonstige Nutzung geeignet sind. 
Frau Markstein vom Vermessungsbüro 
Markstein gibt Erläuterungen zum Umle-
gungsverfahren. Dieses Verfahren ist von 
der Grunderwerbsteuer befreit und hat sich 
bewährt. Das Verfahren besteht aus 2 Teilen, 
bei denen verschiedene Rechtsmittelfris-
ten einzuhalten sind. Daher werden rund 3 
Monate vergehen bis das Verfahren abge-
schlossen ist. 
Zunächst ist die Umlegung förmlich anzu-
ordnen. Der Gemeinderat beschließt die 
Anordnung des Umlegungsverfahrens ein-
stimmig wie folgt: 
Auf Grund von § 46 Abs.1 des Baugesetz-
buchs in der aktuellen Fassung (BauGB) wird 
hiermit für das Gebiet des Bebauungsplans 
“Erweiterung Hirschenhof”   im Bereich 
der Gemarkung St. Märgen,  nördlich der 
Feldbergstraße, östlich der Ortsrandbe-
bauung, südlich der Grundstücke Flur-
stück Nr. 123/32, 124, 126, 127 und west-
lich der Grundstücke Flurstück Nr. 127/4 
und 128/2,  die Umlegung von Grundstü-
cken nach den Vorschriften des Baugesetz-
buches (§§ 45 bis 79 BauGB) angeordnet. Sie 
trägt die Bezeichnung: „Hirschenhof“ 
  
b) Wahl des Umlegungsausschusses 
Zur Durchführung dieser Umlegung wird 
ein nichtständiger Umlegungsausschuss ge-
mäß §§ 3 und 4 der Verordnung der Landes-
regierung, des Innenministeriums und des 
Wirtschaftsministeriums zur Durchführung 
des Baugesetzbuchs (BauGB-DVO) in der ak-
tuellen Fassung gebildet. 

Der Umlegungsausschuss ist ein beschlie-
ßender Ausschuss im Sinne der GemO und 
besteht aus dem Bürgermeister als Vorsit-
zendem und 4 Mitgliedern. Er entscheidet 
an Stelle des Gemeinderats. 
Als Mitglieder des Ausschusses werden auf 
Vorschlag gewählt: 

Gerhard Dold, Claus Simon, Thomas Mark, 
Manfred Herrmann (als Mitglieder). 
Achim Löffl  er, Stefan Saier, Andreas Schuler, 
Katrin Mäder (als Stellvertreter). 
Als beratende Sachverständige gemäß § 5 
der vorstehend genannten Verordnung wer-
den bestellt 
als bautechnischer Sachverständiger
• Herr Wolfgang Dopfer, Stadtplaner, Büro 

fsp.Stadtplanung, Schwabentorring 12, 
79098 Freiburg

 
als vermessungstechnischer Sachverständi-
ger
• Frau Melanie Markstein, ÖbVI Öff entlich 

bestellte Vermessungsingenieurin, In den 
Fischermatten 3/2, Emmendingen 

 
Vertretung:
• Herr Hans-Peter Markstein, Öff entlich be-

stellter Vermessungsingenieur, In den Fi-
schermatten 3/2, Emmendingen

 
Die Wahl der Mitglieder des Umlegungsaus-
schusses erfolgt einstimmig. 
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Stellungnahme zu Bauanträgen 
 
• Antrag, auf Abriss einer freistehenden Ga-

rage und Anbau einer neuen Garage ans 
bestehende Hofgebäude auf Flst. Nr. 269.

 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen. 
 
• Antrag, auf Umbau eines bestehenden Ge-

bäudes für Lüftungsanlage Küche auf Flst. 
Nr. 325.

 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen. 
 
• Bauvoranfrage, Flst. Nr. 325 1. Ist der Ab-

bruch des südwest-seitigen Walmdaches 
sowie der Neubau in erhöhter Form als 
Satteldach sowie der Ausbau des 2. Dach-
geschosses zur Ferienwohnung genehmi-
gungsfähig? 2. Sind die Widerkehren auf 
der Nordwest- und Südostseite genehmi-
gungsfähig? 3. Ist der Balkonanbau auf der 
Nordwestseite genehmigungsfähig?

 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen. 
 
• Antrag auf Umnutzung des Dachspitz in 

einen Aufenthaltsraum. Abbruch einer 
Schleppdachgaube, Neubau von zwei Sat-
teldachgauben auf Flst. Nr. 39.

 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Ein-
vernehmen. 
  
Bekanntgaben 

Am 22.02.2016 wird eine weitere Flücht-
lingsfamilie in der Unterkunft Glottertalstr. 
6 aufgenommen. Es handelt sich um eine 
dreiköpfi ge Familie aus Afghanistan. In 
diesem Zusammenhang dankt der Bürger-
meister dem Helferkreis für Flüchtlinge für 
die hervorragende Arbeit, dank derer die 
Flüchtlingssituation in St. Märgen weitest-
gehend problemlos verlaufe. 

 

FÜR UNSERE 
MITBÜRGER NOTIERT

Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald - Neuerungen zum 
Gemeinsamen Antrag 2016 

Zum Thema: „Neuerungen zum Gemeinsa-
men Antrag 2016“, insbesondere zur graphi-
schen Antragstellung, sowie zu den Cross 
Compliance Vorgaben im Bereich Tierkenn-
zeichnung und Tierschutz, fi nden Informati-
onsveranstaltungen an folgenden Terminen 
statt: 
  
1.) Dienstag, 01.03.2016, 20:00 Uhr, Ibental-
halle , Buchenbach-Unteribental 

2.) Mittwoch, 02.03.2016, 20:00 Uhr, Unteres 
Wirtshaus, Titis-Neustadt–Langenordnach 
  
Mit dieser Veranstaltung möchte das Land-
ratsamt (Fachbereich Landwirtschaft) sowie 
der Verein Landwirtschaftlicher Fachschul-
absolventen und Fortschrittlicher Landwirte 
Titisee-Neustadt e.V. Ihnen eine optimale 
Antragstellung ermöglichen. Sie erhalten 
aktuelle Informationen zu den Neuerungen 
und Änderungen im Antragsverfahren, in 
der 1. und 2. Säule (u. a. Direktzahlungen; 
AZL; FAKT und LPR), sowie zu den gesetzli-
chen Vorgaben im Bereich Tierkennzeich-
nung und Tierschutz. 
Wir möchten hierzu alle interessierten Land-
wirtinnen und Landwirte einladen: 
  
Mit freundlichen Grüßen   
gez. van Teeff elen-Klüttermann 
 
 

Hebelschule Titisee-Neustadt 

Tag des off enen Unterrichts am 04.03.2016 
von 08.30 bis 12.10 Uhr. 
Anmeldung für die kommenden 5. Klassen 
auf Wunsch mit Ganztagsbetreuung von 
Montag-Donnerstag bis 15.15 Uhr am Mitt-
woch, 16.03.2016, ab 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und am Don-
nerstag, 17.03.2016, ab 7.30 Uhr bis 14.00 
Uhr im Sekretariat der Hebelschule-GS/WRS, 
Hebelstraße 15, 79822 Titisee-Neustadt, Tel.: 
07651/91813-0. 
Vorzulegen durch die Erziehungsberechtig-
ten ist eine Geburtsurkunde bzw. das Famili-
enstammbuch und das Blatt 4 und neu Blatt 
5 der Grundschulempfehlung. 
 
 

Marie-Curie-Gymnasium 
Kirchzarten 

Tag der off enen Tür am Samstag, 05.03.2016, 
von 10.00 – 13.00 Uhr. 
Ein Informationsabend für Eltern von 
Grundschülern fi ndet statt am Montag, 
07.03.2016, 19.30 Uhr in der Aula. Anmelde-
termine: Mittwoch, 16.03.2016, 8.00 – 12.00 
Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr und Donnerstag, 
17.03.2016, 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 
17.00 Uhr. Bei der Anmeldung bitte eine Ko-
pie der Geburtsurkunde und das Formular 
der Grundschule „Anmeldung bei der wei-
terführenden Schule“ (Blatt 4 und Blatt 5). 
 
 

Tag der off enen Tür an der 
Werkrealschule Dreisamtal 

Am 05.03.2016 präsentiert die Werkreal-
schule Dreisamtal in der Zeit von 10.00 Uhr 
– 13.00 Uhr, am Schulstandort in Stegen, ihr 
Profi l der Öff entlichkeit. 

Der Tag der off enen Tür richtet sich an alle 
interessierten Eltern und Schüler, insbe-
sondere an die Eltern und Schüler der 4. 
Klassen der Grundschulen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit uns, die Werkrealschule Drei-

samtal, kennenzulernen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.   
Die Anmeldetermine für die neue 5. Klasse 
sind am 16. und 17.03.2016 im Schulsekre-
tariat in Stegen von 8 – 12 Uhr bzw. in Kirch-
zarten von 14 – 17 Uhr. 
Oder nach telefonischer Vereinbarung in 
den Tagen zuvor. 

 

Der Forstbezirk Kirchzarten 
informiert 

Privatwaldbesitzer können sich an der 
Frühjahrspfl anzenbestellung des Forstbe-
zirks Kirchzarten beteiligen. Ihre Bestellung 
können Sie mit Angabe von Baumart, Sor-
timent und Adresse unter der Telefonnum-
mer 0761/2187-5183 oder bei Revierleiter 
Bockstaller unter 07661/9036906 aufgeben. 
Bestellungen werden bis 11.03.2016 ange-
nommen. 
Kirchzarten, den 18.02.2016 
 
 

Do it yourself – Jetzt zuschla-
gen! 

Aktuell wird besonders viel Brennholz aus 
Esche angeboten. Und dies zu sehr güns-
tigen Konditionen. Leider müssen wegen 
einer Baumkrankheit, die keine Auswirkun-
gen auf das Brennholz hat, besonders viele 
Eschen gefällt werden. Brennholz-Kunden 
können sich freuen, denn Eschenholz ist ein 
hervorragendes und begehrtes Brennholz 
aus heimischen Wäldern. Es verbindet die 
guten Eigenschaften von Buche und Eiche. 
Es besitzt einen ähnlich hohen Brennwert 
wie Buchenholz, ist im Vergleich zur Buche 
jedoch leichter zu spalten.
Nach einer Trocknungsdauer von zwei Jah-
ren sind die Scheite lufttrocken und somit 
ofenfertig. Auch wenn das Holz nicht um-
gehend gespalten und aufgeschichtet wird, 
„verstockt“ es nicht wie Buchenholz.
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und si-
chern Sie sich Brennholzvorräte für die kom-
menden Jahre! Es gelten günstige Einkaufs-
konditionen!

Weitere Informationen bei Ihrem Revierförs-
ter oder zur Bestellung unter:
http://forstbw.de/produkte-angebote/holz/
brennholzkauf.html. 
 
 

VHS St. Märgen 

Fitnessmix, Pilates, Rückentraining...  
Neue Kurse beginnen am Freitag, 04.03.2016. 
Ein Wechsel zwischen den einzelnen Kursen 
(Fitness Mix) ist jederzeit möglich! Die Kurse 
fi nden an 14 Terminen, jeweils freitags zur 
gleichen Zeit in der Turnhalle der Schule in 
St. Märgen statt:

• Wirbelsäulengymnastik für jung und 
alt: von 17.00 bis 18.00 Uhr

• Rückengerechter Fitnessmix: von 18.00 
bis 19.00 Uhr
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• Rückentraining - Pilates: von 19.15 bis 
20.15 Uhr

• Rückengerechte Ausgleichsgymnastik: 
von 20.30 bis 21.30 Uhr

 
Clever versichern für junge Menschen 
- praktische Tipps zu... Berufsunfähig-
keits-, Unfall-, Private Haftpfl icht-Versi-
cherung und der Riester-Förderung 
Gerade junge Menschen haben hier viel 
zu regeln! Die Versicherungsangebote zu 
diesen Versicherungen sind zahlreich aber 
gerade für junge Erwachsene oftmals nicht 
so einfach einzuschätzen. Deswegen laufen 
junge Erwachsene Gefahr, für sie unvorteil-
hafte Verträge einzugehen. Dieses Seminar 
erklärt die einzelnen Versicherungen, hilft 
zu erkennen, wie man diese optimal aus-
gestalten kann und wie man gegenüber 
Finanz- und Versicherungsberatern die eige-
nen Interessen wahrt. Leitung: Dr. Bischoff  & 
Dr. Hager, Freiburg, Philipp Rutsch
• 1 Termin am dienstags ab 15.03., 19.00 - 

22.00 Uhr, Schule St. Märgen, Aula
 
Anmeldungen für alle Kurse nimmt die VHS 
in St. Märgen, Telefon 07669/486 oder per 
Fax unter 07669/9218007 entgegen. 
 
 

TOURIST
INFORMATION

Veranstaltungen 

Samstag, 27.02.2016, 
13:00 - 17:00 Uhr, St. Märgen, kunsthaus, 
Rathausplatz 2 
Ausstellung „Auf einer Linie“   
Es handelt sich um Öl-/Aquarellmalerei vom 
Künstler und Architekten Fred Rolf aus Frei-
burg, Linienätzungen/Radierungen von 
Prof. Eberhard Brügel aus Freiburg und kal-
ligrafi schen Werke von Johann Maierhofer 
aus Regensburg. 
kunsthaus & café, Rathausplatz 2, links vom 
Klostertor, 79274 St. Märgen, Infos: Tel. 
07669/939001, mail@kunsthaus.info, 
www.kunsthaus.de. 
Die angegebenen Öff nungszeiten gelten 
nur bei guten Wetterverhältnissen. Aktuel-
le Infos zu den Öff nungszeiten fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.kunsthaus.de. 
Gruppenführungen auf Anfrage. 
 
Sonntag, 28.02.2016, 
10:00 - 13:00 Uhr, St. Märgen, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze: Die Schwarzwalduhr, Reise ins 
Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 
des Klosterbildhauers Matthias Faller und 
Klostergeschichte. 
Der Besuch ist nur im Rahmen einer Füh-
rung möglich! 

Führung: Sonn- und Feiertags 
10:15 | 11:45 Uhr  
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei 
  
Sonntag, 28.02.2016, 
13:00 - 17:00 Uhr, St. Märgen, kunsthaus, 
Rathausplatz 2 
Ausstellung „Auf einer Linie“   
kunsthaus & café, Rathausplatz 2, links vom 
Klostertor, 79274 St. Märgen, 
Infos: Tel. 07669-939001, mail@kunsthaus.
info, www.kunsthaus.de. 
Die angegebenen Öff nungszeiten gelten 
nur bei guten Wetterverhältnissen. Aktuel-
le Infos zu den Öff nungszeiten fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.kunsthaus.de. 
Gruppenführungen auf Anfrage.  
 

Ausschreibung zum 
zertifi zierten Trainer D / 
MTB Touren Guide... 

des württembergischen Radsportver-
bandes in Kooperation mit HIRSCH-
SPRUNG UG. 
Der Lehrgang umfasst 30 Lehreinheiten 
(LE) à 45 min / gesamt ca. 25 -30 Stunden, 
verteilt auf zwei Wochenenden. Termine 
der Ausbildung: 9. - 10.04.2016 in Frei-
burg, 12. - 13.11.2016 in Schonach. 
Durchführung: Lehrteam des württem-
bergischen Radsportverbandes in Ko-
operation mit HIRSCH-SPRUNG UG und 
dem AK Rad der Schwarzwald Tourismus 
GmbH. 
Inhalt: Tourismus, Navigation, Fahrtech-
nik, Tour Gestaltung, Risikomanagement 
Anmeldung und Informationen fi nden 
Sie unter: www.hirsch-sprung.com/
mtb-bike-guide-ausbildung 

 
 

KIRCHEN
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit 
St. Märgen – St. Peter 

Gottesdienste in St. Märgen 

Mittwoch, 24.02.2016 
Pfarrkirche, 08.00 Uhr - Schülergottesdienst 
mit Eucharistiefeier 
Thurner, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Donnerstag, 25.02.2016 
Pfarrkirche, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Sonntag, 28.02.2016 
Pfarrkirche, 10.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Montag, 29.02.2016 
Pfarrkirche, 14.00 Uhr - Eucharistiefeier 
mit Krankensalbung 

Mittwoch, 02.03.2016 
Pfarrkirche, 08.00 Uhr - Schülergottesdienst 
als Wortgottesdienst 
  
Sämtliche Gottesdienste unserer Seelsor-
geeinheit fi nden Sie im aktuellen Kloster-
schlüssel oder unter www.klosterdoerfer.de. 

 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen 

Wo kommt der Osterhase her? 
„Mama, warum gibt es an Ostern Hasen aus 
Schokolade?“ Oder: „Papa, muss es am Grün-
donnerstag Spinat geben?“ Können Sie als 
Eltern oder Großeltern solche Fragen beant-
worten? Die Evangelische Kirchengemein-
de Kirchzarten-Stegen bietet am Dienstag, 
08.03.2016, um 19.30 Uhr im Ökumenischen 
Zentrum Dorfplatz 14 in Stegen einen unge-
fähr eineinhalbstündigen Abend an; (Groß)
Eltern entdecken dabei, weshalb Hase, Eier 
und Kresse zu Ostern gehören, Lamm und 
Dornenkrone zur Fastenzeit. Auch wird die 
Frage nach dem Spinat am Gründonnerstag 
geklärt, der mit der Farbe Grün ursprünglich 
nichts zu tun hat. 
Bei freiem Eintritt sind alle eingeladen, die 
den scheinbar selbstverständlichen Tradi-
tionen auf die Spur kommen möchten, be-
sonders Erwachsene, die Antworten auf be-
rechtigte Kinderfragen suchen. Impulse an 
diesem Abend geben Isabell Holtz, Barbara 
Kamke und Susanne Thomas, die in der Lei-
tung der Gemeinde mitarbeiten, sowie die 
beiden Pfarrer Stefan Boldt und Friedrich 
Geyer. 
  
Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen 
  
Den Jakobsweg mit dem Fahrrad 
„er-fahren“ 
Von Eschbach nach 
Santiago de Compostela 
Bildervortrag von Andrea und Alfred Sche-
rer am 27.02.2016, 19.30 Uhr, Halle Eschbach 
Die Ökumenische Erwachsenenbildung und 
der Ortschaftsrat Eschbach freuen sich auf 
ihren Besuch. In der Pause und nach dem 
Vortrag besteht bei Getränken und einem 
Imbiß die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Eintritt: 3,00 € VVK, 
nah und gut Markt Strecker, Stegen; 4,50 € 
Abendkasse. 
  
Menschen mit Demenz – Leben in einer 
ambulant betreuten Wohngemeinschaft 
Dienstag, 01.03.2016, 19.30 Uhr, Ökumen. 
Zentrum Stegen 
Was ist unter dem Begriff  Demenz zu verste-
hen und wie ist der Verlauf einer Demenz? 
Wann kann ein Umzug in eine Demenz–WG 
sinnvoll sein? Diese und weitere Fragen 
werden im Verlauf des Abends gemeinsam 
erörtert. Dr. Margrit Ott, Leiterin der Ge-
rontopsychiatrischen Institutsambulanz, FÄ 
Psychiatrie und Psychotherapie, FÄ Innere 
Medizin, Geriatrie, Palliativmedizin, Frei-
burg, Zusammen mit Miteinander Stegen 
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Senioren 65 + 

Am Montag, 29.02.2016 treff en wir uns um 
14.00 Uhr in der Pfarrkirche zur Krankensal-
bung und verweilen anschließend bei Kaf-
fee und Kuchen im Pfarrsaal.   
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer.
 
 

BERICHTE 
DER VEREINE

Termine der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Märgen 

Montag, 29.02.2016, 20.00 Uhr - Weiterbildung 
Führungskräfte, Probeninhalt: Führungsvor-
gang, Erkundung, Einsätze mit Gefahrgut - Alle 
Führungskräfte (Christian und Wolfi ) 

 

Landfrauenverein 

Der am 07.03.2016 geplante Kurs Stampin 
up – Kreative Geschenkverpackungen kann 
leider nicht stattfi nden. 
 
 

Kinderkleidermarkt
in St. Märgen 

Am Samstag, 12.03.2016 fi ndet in der 
Schwarzwaldhalle St. Märgen von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr der diesjährige Frühling/
Sommer-Kinderkleidermarkt statt. Angebo-
ten werden übersichtlich sortiert saisonale 
Kinderkleidung, ein umfangreiches Spielwa-
renangebot und alles rund ums Kind/Baby. 
Stärken können Sie sich mit Kaff ee und Ku-
chen - gerne auch zum Mitnehmen. 
Wer Kleidung/Spielwaren etc. selbst ab-
geben möchte, kann sich hierfür ab dem 
24.02.2016 im Rathaus St.Märgen Etiketten 
abholen. Reservieren von Etiketten ist nicht 
möglich. 
Auf dem Vorplatz der Schwarzwaldhalle 
können Kinder Spielwaren (keine Kleidung) 
verkaufen. Hierfür wird keine Haftung über-
nommen. 
Der Erlös des KKM wird wieder der Förde-
rung der Kinder und Jugendlichen der Ge-
meinde zu Gute kommen. 
  
Vielen Dank 
das KKM-Team, Tel. 921049 Löffl  er, 
Tel. 939378 Schuler 
 
 

Bienenzuchtverein 
St. Märgen e.V. 

Einladung 
Am Donnerstag den 17.03.2016 fi ndet um 
19.30 Uhr im Hotel Löwen die diesjährige 
ordentliche Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung – Eröff nung

2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
9. Anfängerkurs
Hierzu laden wir alle Mitglieder gem. der 
Satzung §9 recht herzlich ein.
Im Anschluss hält Bernd Möller, Vorstand 
vom Kreis Schwarzwald-Baar einen Vortrag.
Thema: Auswinterung, Auswirkung der Bie-
nenführung auf Gesundheit und Trachter-
folg.
Alle Interessierten und alle Anfänger sind 
hierzu ebenfalls herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Josef Hog (Vorstand)
Achtung: Die Bestellung für die Varroabe-
handlungsmittel fi ndet an diesem Abend 
statt 
 
 

Schwarzwaldverein St. Märgen 

Am Freitag, dem 18.03.2016, fi ndet um 
19.30 Uhr im Hotel Hirschen in St. Märgen 
die Mitgliederversammlung des Ortsvereins 
St. Märgen statt, zu der hiermit herzlich ein-
geladen wird. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Fachwarte 
   Schriftführer 
   Wanderwart 
   Wegewart 
   Naturschutzwart 
   Heimatpfl ege 
   Kassenverwalter 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Gesamtvorstandes 
5. Neuwahlen 
6. Ehrungen 
7. Verschiedenes 
gez. Adelbert Heitzmann, Vorsitzender 
 
 

Erfolgreiche Teilnahme... 

an den Baden-Württembergischen Meister-
schaften im Ski-Langlauf in Balderschwang. 
5 Sportler des Ski-Club St.Märgen haben 
die Vereinsfarben erfolgreich bei den Ba-
den-Württembergischen Meisterschaften 
im Ski-Langlauf vertreten. Bei teilweise wid-
rigen Bedingungen starteten unsere Sport-
ler Samstag früh nach Balderschwang. 
Schwierige Wachsbedingungen und sehr 
wechselhaftes Wetter machten allen Sport-
lern und Helfern sehr zu schaff en. Im Sprint-
wettbewerb erreichten Dominik Löffl  er und 
Jacob Faller in der Klasse U14-15 die Plätze 
16 und 17. Linda Löffl  er wurde in der selben 
Klasse 5. 
Alina Dold erreichte in der Klasse U16-18 ei-
nen 4.Platz. Bei der Langstrecke am Sonntag 
wurde Jana Faller bei den Mädchen U 11 
erste Siegerin, Dominik und Jacob bei den 
Jungen U14, 4. und 5. Sieger. Linda belegte 
den 6. Rang und Alina wurde 4. 

Wir gratulieren unseren erfolgreichen Sport-
lern zu Ihren tollen Ergebnissen, bei den 
diesjährigen Landesmeisterschaften, und 
bedanken uns bei den Eltern und Trainern 
die die Kinder beim Wettkampf unterstützt 
haben. 

 
 

INTERESSANTES & 
WISSENSWERTES

Online-Termine ersparen 
lästige Wartezeiten 

Service der Kfz-Zulassung des Landrat-
samtes 
Autohäuser und Privatkunden sollten, um 
Wartezeiten zu vermeiden, online einen 
Termin bei der Kfz-Zulassung des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald verein-
baren. Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit Wunschkennzeichen, sofern verfügbar, 
online verbindlich zu reservieren. So können 
die Schilder schon vor dem Besuch in der 
Zulassungsstelle geprägt und mitgebracht 
werden. Die Terminvereinbarung erfolgt 
über den Schnellzugrif „Direkt zu“ auf der 
Startseite der Homepage des Landratsamtes 
unter der Adresse 
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de. 
 
 

NABU-Gruppe Dreisamtal 

Die NABU-Gruppe Dreisamtal triff t sich am 
Donnerstag, 25.02.2016 um 18.30 Uhr im 
Gasthof Himmelreich, links im Nebenraum. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Weitere Termine und Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de und 07661-6488.  

 

Mariele Loy im Hansmeyerhof 

am Samstag, 5. März 2016, 20.oo Uhr 
Mariele Loy, in Hofsgrund aufgewachsen, 
erzählt von ihrer Liebe zur alemannischen 
Sprache und wie sie zur Mundartdichterin 
wurde. Die Gesangsgruppe „Viergesang“ 
aus Buchenbach wird den Abend mit ihren 
Weisen umrahmen. Der Eintritt kosten 10 €. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen be-
grenzt. Die Karten gibt es ausschließlich im 
Vorverkauf im Lebensmittelgeschäft Renner 
in Buchenbach, Hauptstr. 17 und bei der 
Tourist-Info in Kirchzarten. 
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Brunch auf dem Bauernhof am 
7. August 2016 im Naturpark 
Südschwarzwald 

Der Naturpark Südschwarzwald wird nach 
dem großen Erfolg der Veranstaltungen in 
den letzten Jahren auch 2016 wieder einen 
Brunch auf dem Bauernhof durchführen. Ter-
min wird in diesem Jahr der 7. August sein. 
Gesucht werden nun erneut Höfe im Gebiet 
des Naturparks Südschwarzwald, die an die-
sem ersten Augustsonntag mitmachen und 
einen Brunch anbieten wollen. Rufen Sie 
gerne zu einem unverbindlichen Gespräch 
an oder senden Sie Ihre Bewerbung mit ei-
nem kurzen Hofportrait bis zum 07.03.2016 
direkt an: Naturpark Südschwarzwald, Holger 
Wegner, Dr. Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg, Tel. 
07676/9336-10, www.naturpark-brunch.de 

 

Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 

Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit 
und Selbstfürsorge“  vom 07.-11.03.2016 
im Kloster St. Trudpert, Münstertal - Wer für 
sich selbst achtsam ist, kann auch für andere 
da sein.   

Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“  vom 18.-20.03.2016 Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)  - Mütter und 
Töchter haben vieles gemeinsam, eines oft 
nicht: Zeit zusammen. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 
29.03.-02.04.2016 Haus Marienfried, Ober-
kirch (Ortenau)   -  Dem eigenen Frau-Sein 
nachgehen, in die Entspannung kommen. 
Mit kreativem Gestalten, Naturbegegnung, 

Körpererfahrung. Mit Kinderbetreuung. 
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen eingeladen. 
  
Infos und Anmeldung:  Kath. Landfrau-
enbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg,
Tel. 0761/5144-243, www.kath-landfrauen.de 
 
 

Geprüfte/r Technische/r Fach-
wirt/in 

Die Fortbildung „Geprüfter Technischer 
Fachwirt“ am IHK-Bildungszentrum Südli-
cher Oberrhein wendet sich sowohl an er-
fahrene Fachkräfte mit einer technischen 
Berufsausbildung als auch an solche mit 
kaufmännischer Ausbildung. Der berufsbe-
gleitende Lehrgang startet am 08.03.2016 
am Standort Freiburg. Näheres, kostenlose 
Beratung und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher 
Oberrhein, Tel. 0761/2026-0, e-Mail: info@
ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 
 
 

Ferienkurs Fit fürs Babysitting 

Der DRK Kreisverband Freiburg e.V. bietet 
vom 30.03.2016 bis zum 01.04.2016 einen 
Ferien-Babysitter-Kurs für Jugendliche ab 14 
Jahren an. Kurszeiten sind Mittwoch von 10-
15.30 Uhr und Donnerstag, Freitag jeweils 
von 10-13 Uhr. Ort: DRK Familienbildung, 
Rimsinger Weg 15, 79111 Freiburg. Stra-
ßenbahnhaltestelle VAG Zentrum. Kosten: 
30 Euro incl. Kursmaterial. Anmeldung bis 
zum 14.3.2016   unter: www.drk-freiburg.de/
familienbildung oder 0761/788508643 (vor-
mittags). Weitere Kurstermine fi nden sich 
ebenfalls auf der Homepage des DRK. 

Anleiter für Bewegungstreff s 
im Freien 

Bewegungstreff s im Freien sind eine gute 
Gelegenheit, frische Luft, Bewegung und Be-
gegnung zwanglos und ganz ohne Schwel-
lenangst zu verbinden. Alltagstaugliche 
Übungen, die Körper und Seele gut tun und 
bei regelmäßiger Übung die Sturzgefahr 
verringern helfen. Die Organisatorin beim 
Landratsamt sucht nun weitere Menschen, 
die Lust haben, ebenfalls einen Bewegungs-
treff  anzuleiten. Die Teilnehmer erhalten ne-
ben der Schulung bei Bedarf einen Erste-Hil-
fe-Kurs sowie das Angebot des regelmäßigen 
Erfahrungsaustausches und Unterstützung 
bei der Organisation. Die Schulung fi ndet am 
19.03.2016 ganztägig in Freiburg statt und ist 
kostenfrei. Infos und Anmeldung: Dr. Mecht-
hild Bulling, Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Dezernat Gesundheit und Ver-
sorgung, Sautierstraße 30, 79104 Freiburg 
i.Br., Tel. 0761/2187-3440 (Rückruf), E-Mail: 
mechthild.bulling@lkbh.de. 
 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
e. V. Titisee – Neustadt 

Wir suchen Gesundheits- und Kranken-
pfl egerInnen (auch für Kinder) zur Unter-
stützung der Freizeitteams bei unseren Rei-
sen für Menschen mit Behinderung. 

Kost und Logis frei, sowie steuerfreie Be-
zahlung von 78€ pro Tag. Weitere Infos auf 
www.lebenshilfe-ssw.de/jobs/ehrenamt-
liche Tätigkeit gegen Entgelt, per Telefon 
unter 07651/972 7716, oder per e-Mail an 
freizeit@lebenshilfe-ssw.de. 
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immer gut informiert!
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Wir suchen ab sofort

oder nach Vereinbarung

eine/n

Koch / Köchin

Kein Teildienst

Jedes 3. Wochenende frei.

Mehr Informationen auf www. felsenstueble.de

gastro@felsenstueble.de  I  07669 707

Familie Hubert Hermann  I  79274 St. Märgen

Die Seelsorgeeinheit Beim Titisee sucht für 6,3

Wochenarbeitsstunden zum nächstmöglichen

Zeitpunkt einen

Hausmeister/in
für das Thomasheim in Titisee-Neustadt. Für die

Wochenarbeitszeit von 6,3 Std. Zur Hausmeister-

stelle gehört eine 5-Zimmer-Dienstwohnung mit

104 qm/625,- EUR incl. Nebenkosten.

Bewerbungen bis 15. März 2016 an:

das Pfarramt Neustadt, Tel. 07651/5930 oder

an info@kath-beim-titisee.de



...eine Spezialität vom Landwirt

Keine Ausdünstungen durch die Poren der Haut



EINZUGSERMÄCHTIGUNG

BIC

Datum, Unterschrift

D E

IBAN

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00MUSTER
Größe 

1

Private Kleinanzeigen
zu Sondertarifen!

KONTAKT

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß- 
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chifreanzeige *

ANZEIGENAUFTRAG

* Bei Chifreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt. Die Zuschriften erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chifregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung ab-
gebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden,  eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich. 
Eine Textänderung ist nicht möglich.  Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen abgerechnet, der unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

   Verlag und Anzeigen:   

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 

anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

ANZEIGENTEXT

Headline (Überschrift/ Fettzeile)

Anzeigentext

ab  10  €

Klein aber 

Oho!

1 Ausgabe 
10,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

20,– € inkl. MwSt. 

20 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

30 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe 

2

MUSTER
1 Ausgabe 
15,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

30,– € inkl. MwSt. 

Für alle familären und privaten Anlässse!
Stellengesuche • Wohnungssuche & -angebote • Geburtstag • Geburt 
Hochzeit • Nachhilfe gesucht • Verkäufe • zu verschenken • und noch vieles mehr 

Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!



Suche alte Fahrräder, Mofas, 

Motorroller und Anhänger.

Tel. 07661 - 90 888 09 • Mobil 0174 - 927 00 45

Praxis Drs. v. Flotow und Robben-Bathe

Liebe Patienten,

in der Zeit vom 29.02. - 04.03.2016

sind die Sprechzeiten geändert:

Montag - Freitag: 8.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr


